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Das Alexianerkioster 1n Köln- heiten, als dem Denken transzendente,
Lindenthal ın seiner g VOo  >3 jedem Denken unabhängige Gebilde
schichtlichen Entwicklung., bestehen, daß die Wahrheit unserer
Nach einem Manuskript VOo  -} Professor Erkenntnis weniıigstens nıcht unmittelbar
Dr. Paas herausgegeben Vom Angleichung das Sein des Gegen-
Generalobern Bernhard Giergen. tandes, sondern Angleichung die
120 V uü, 248 S., Abbildungen) schon UuV ıch bestehende „Wahr-

heit‘‘ ware. ılmsen arbeitet lar undKööln 1035, erlag des Alexianerklo-
Sters. überzeugend heraus, daß sıch diese Auf-
Das Kölner Mutterhaus der Alexijaner tassung in Bolzanos oft mißverstandener

Lehre VO „Satz sıch"‘, und miıt 1N1-ist die alteste Niederlassung dieser bıs
Zu den Begarden des Mıttelalters zurück- pBen Abwandlungen auch be1ı andern LO-
reichenden Genossenschaftft auf deutschem gikern un Erkenntnistheoretikern, 1NS-

besondere in Rıckerts Lehre VO „tTran-Boden Obgleich an weitreichender
Szendenten Sinn““ tindet Es handelt ıchWiırksamkeit mi1t den Mutterhäusern VO  >3

euß und achen nıcht wetteifern kann, hier 1ne Frage, die War nıcht _-

verdiente qgeine wechselreiche, in die mittelbar VOoO  } weltanschaulicher Irag-
weltlichen wıe kırchlichen Schicksale weite, aber doch VO  - entschei:dender Be-

deutung tür die Nn Auffassung unund ebräuche des en Kölns 0-
Erkenntnis ist. SO ist die Klä-bene Geschichte ıne quellenmäßige Dar-

stellung. Sie ist ıhm hier in schlichter rung, die Wiılmsens scharfsinnige Unter-
suchung ın diesen Hragen bringt, sehrun frommer Ehrlichkeit zutei1il OTI- begrüßen. Er deckt die Verwechs-den. Die durch den Stoff gegebene Be-

schränkung auf eın Gebiet Ver- Jungen auf, AQuUus denen die "LThese des
tührt den Verfasser 1Ur selten L4  ber- logischen ITranszendentalısmus hervor-

geht Das etzte, umfangreiche KapıtelNüssiger Breite, 1ä6t dagegen wirksam wendet sıch die kantianischen Vor-hervortreten, weicher Segen -
ausbleiblicher Fehlschläge auch VOo  } aussefizungen, die be1 Rickert un:! _

kleinen Klostergründungen ausgehen dern dem logischen "Iranszendentalismus
Grunde liegen. Die Kritik geht wıirk-kann, Wenn sie, unabhängig Vo  } außer- lıch 1n die Tiefe, wWenn iılmsen dieTzırchlichen Einflüssen, beharrlich nach

Verwirklichung des Geistes ihrer atz- letzte Wurzel der irrigen Ansichten in
der empiristischen Wahrnehmungstheo-NgCn streben. Besonders lehrreich ist rıe Kants tindet, die scholastısch g..131—160) das jahrelange Rıngen E sprochen jedes „intellıgıbıle 1n SCIIH-die Durchführung des preußischen Ver-

fassungsgrundsatzes VO Dezember sibiılı““ leugnet. Das uch ist eın gründ-
iıches, phılosophischer Einsicht reli-1848, wonach jede Religionsgesellschaft ches Werk Etwas störend und VOoO ders 112 Betretft ihrer Angelegenheıten und Hauptsache ablenkend wirkt allerdingsder Verwaltung iıhres Vermögens der

Staatsgewalt gegenüber Tel un se1b- eın geWI1SSES Übermaß allzu subtiler Un-
terscheidungen, un in der em  rament-ständıg“ eın sollte. vollen Kritik die Häufung der Gegen-Overmans S.. J argumente, die wohl doch nıcht alle dem
Gegner ganz gerecht werden.

Philosophie de Vrıes S, J.
Zur Kritik des logischen Tran- Das Bıildvom Menschen. Beiträge

szendentalı:ismus. Von Arnold ZUT theologischen und philosophischen1 im s  N — M, (Forschungen ZUT nNEeEUECTEN Anthropologie. (Frıtz Tıllmann
Philosophie Ü, iıhrer Geschichte, hrsg. ZU 60. Geburtstag gewidme VO  }
VO Hans eyer, 6.) 30 (249 5.) Schülern un Freunden.) Hrsg. Vo
Paderborn 1935, Schöningh. M 7.00 heodor Steinbüchel u. LT heo-
Unter logischem Transzendentalismus dor Müncker. 4° (VII U, 240 5.)

wird hier jedenfalls zunächst und - Düsseldort 1034, Schwann. Geb. M 6.—
mittelbar nicht die Transzendental- Was diese vorzügliıch ausgestattete
philosophie Kants verstanden, sondern Ehrengabe VOT vielen andern Schriften
die Auffassung, daß logische Gebilde, Shnlıcher Zielsetzung auszeichnet, ist dıe
insbesondere ewıige DZW. zeıtlose Wahr- Einheitlichkeit, mit der alle einzelnen


